
Kriterium

Gibt es im Unternehmen 
ein System zur Steigerung 
der Energieeffizienz?

Werden für die Herstel-
lung des Produkts Vor-
produkte aus recyceltem 
Material verwendet?

Können die hergestellten 
Produkte recycelt werden?

Existiert im Unternehmen 
ein Umwelt-Management-
System, zertifiziert nach 
ISO 14001?

Gibt es Ziele, eingesetzte 
Gift- und Gefahrstoffe 
in der Produktion zu 
reduzieren?

Wie viel Prozent der 
Beschäftigten werden 
durch Betriebsräte (oder 
außerhalb Deutsch-
lands: gewerkschaftliche 
Vertrauenspersonen) 
vertreten?

Gelten für die Stamm
beschäftigten Tarifver
träge?

Wie hoch ist die durch-
schnittliche Wochen
arbeitszeit der Vollzeit-
Beschäftigten (inkl. 
regelmäßig geleisteter 
Überstunden)?

 Nein

 Nein

 Nein, keine 
Teile des 
Produkts sind 
recyclingfähig

 Nein

 Nein

 Weniger 
als 30%

 Nein

 Über 40 
Stunden

 Nein, aber 
es gibt einzelne 
Maßnahmen

 Ja, für Teile 
des Produkts 
wird recyceltes 
Material einge-
setzt

 Ja, Teile 
des Produkts 
können recycelt 
werden

 Ja, aber 
nur an einigen 
Standorten

 Ja, aber die-
se Ziele werden 
nicht öffentlich 
gemacht

 30 – 60%

 Ja, aber 
nicht an allen 
Standorten

 38 – 40 
Stunden

 Ja, es 
existiert ein 
Maßnahmen-
paket für alle 
Unternehmens-
bereiche

 Ja, der über-
wiegende Teil 
des Produkts 
wird aus recy-
celtem Material 
hergestellt

 Ja, der über-
wiegende Teil 
des Produkts 
kann recycelt 
werden

 Ja, an allen 
Standorten

 Ja, dies wird 
auch veröffent-
licht (z.B. auf 
der Unterneh-
menswebsite)

 Mehr 
als 60%

 Ja, an allen 
Standorten

 Bis 38 Stun-
den
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Kriterium

 Nein, es 
gibt keine 
Instrumente zur 
Vereinbarkeit 
von Beruf und 
Familie

 Mehr als 
15%

 Unter 3%

 Nein, keine

 Unter 40%

 Nein, 
diese Angaben 
werden weder 
veröffentlicht, 
noch werden 
sie auf Nach
frage mitgeteilt

 Unter 4%

 Es gibt 
entweder 
Unterstützungs-
angebote oder 
Instrumente zur 
Gestaltung der 
Anwesenheits-
zeit am Arbeits-
platz

 5 – 15%

 3 – 5%

 Ja, Koopera-
tion mit einer 
öffentlichen 
Forschungs
einrichtung

 40 – 75%

 Diese An
gaben sind nur 
auf Nachfrage 
verfügbar und/
oder werden 
nicht nach 
Ländern auf
geschlüsselt

 4 – 7%

 Ja, es gibt 
Unterstützungs-
angebote und 
Instrumente zur 
Gestaltung der 
Anwesenheits-
zeit am Arbeits-
platz

 Weniger 
als 5%

 Über 5%

 Ja, Koopera
tionen mit 
mehreren 
öffentlichen 
Forschungs
einrichtungen

 Über 75%

 Ja, die 
Angaben sind 
veröffentlicht 
und werden 
nach Ländern 
aufgeschlüs-
selt, in denen 
Steuern gezahlt 
wurden

 Über 7%
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Falls das Unternehmen keine Auskunft geben kann oder 
möchte, ist die Spalte „rot“ anzukreuzen.

Gibt es für Beschäftig-
te mit Familie Unter
stützungsangebote 
zur Erleichterung der 
Betreuung oder können 
sie die Lage ihrer Arbeits-
zeit, z.B. durch Gleitzeit, 
beeinflussen?

Wie hoch war der durch-
schnittliche Anteil von 
Leiharbeitnehmern und 
Werkvertragsnehmern an 
allen Beschäftigten in den 
letzten 12 Monaten?

Wie viel Prozent des 
Umsatzes werden für 
Forschung & Entwicklung 
aufgewandt?

Gibt es Kooperationen des 
Unternehmens mit Univer-
sitäten, Fachhochschulen 
oder anderen öffentlichen 
Forschungseinrichtungen?

Welcher Anteil des Unter
nehmensgewinns verbleibt 
im Unternehmen und fließt 
dem Eigenkapital zu?

Wird berichtet, wie viel 
Steuern das Unternehmen 
in welchem Land zahlt?

Wie hoch ist der Anteil von 
Auszubildenden an allen 
Beschäftigten? 

Summe:


